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Fürsorgefür Krieger- WitwenundWaisen .DerStadtrathat nacheinem
Antragedes StR .Tomolaeine Vereinbarungzwischender Zentraledes

. k .Oesterreishischen Militär - Witwenund WaisenFondesinWien
und seinem Zweigverein„ Stadt Wien" einerseits und demstädtischen
Jugendamtandererseits abgeschlossen ,durch welcheeinZusammenarbei¬
tendüeserKörperschaftenangebahntwird.

.

DasneueAmtshausin der Felderstrasse .DerStadtrat hat nacheinem
Antragedes Stadtrates Schneiderdas Mehrerfordernisfür denBaudes
Amtshausesim 1 .Bezirk ,Felderstrasse genehmigt .DSeMehrkosten
betragenrund380 . 000Kronenundsind bedingtdurchdienotwendig
gewordene Beziehung des Amtshauses vor Fertigstellung ,durch die

Unterbringungeiner grösserenZahlvonAemtern ,alsursprünglich
geplantwarunddurchdie NotwendigkeitderVerwendungkostspieligerer
Baustoffe ,weildie ursprünglichvorgesehenenBaustpffenichtmehr
zu beschaffenwaren .

- - - - - ¬
VerkauspolnischerGänse,Morgen( Samstag) findetderVerkaufvon
polnischenGänsenzumPreisevonK11 . 20per kganfolgendenStellen
statt :Pessl ,1 .HoherMarkt ;Filiph ,2 .MarktimWerd ;Dechantand
Endres ,3 .Grossmarkthalle ;Eigner undMenzl ,4 .Naschmarkt ;Gugitscher
5 .MarktHundsthurmplatz;Schweifer,6 .MarkthalleDamböckgasse;Hanne-¬
ker ,7 .MarktBurggazse ;Hass ,8 .MarktStadiongasse ;Hoch ,8 .
Florianigasse ;GehringundPangler ,9 .MarkthalleNussdorferstrasse ;
Hellis und Vallentin ,10 .Markt Eugenplatz ;Gugitscher ,9 .Markt
Enckplatz ;Maxa ,12 .Marktin Meidling ;Damborsky,13 .Zehentnergasse;
Freiberger ,14 .MarktBraunhirschengasse ;Antl ,14 .MarktMeisslstrasse
BubitschundWeikowitsch ,16 .MarktBrunnengasse ;Frotzler ,17 .
Bergsteiggasse ;Bauer und Horvath ,18 .Markt Kutschkergasse ;Kaziil ,

19 .Heiligenstädterstrasse ;Schmidt ,20 .Hannoverplatz ;Grimm ,21 .
MarktamSpitz .

KriegskücheNe54 DieKriegskücheNe54 im13 .Bezirk ,Spallartgasse
23 ,wirdihrenBetriebin dennächstenTagenaufnehmen.Anmeldungen
zumSpeisenbezugnimmtdiese Küchevom14 .bis zum16 .Jänner . J .

vormittagszwischen10und12Uhrundnachmittagszwischen3 und5
Uhrentgegen.

Wohnungsamtder Stadt Wien .NachdemvomWohnungsamteder StadtWien
vorgelegtenMonatsberichtfür denMonatDezember1917ist die
Gesamtzahl der leerstehenden Wohnungen auf 1717 Wohnungen ,das sind

. 31%des gesamtenWohnungsbestandeszurückgegangen( imVormenate
2069oder . 37%desWohnungsbestandes).DasLeerstehungsverhältnis
ist relativnochamgünstigstenin derGruppederKleinwohnungenund
kleinerenMittelwohnungen;nachderUebrsichtwarenmit31 .Dezember
1421oderO .35%aller Kleinwohnungenwwd185oder . 36%aller
kleinerenMittelwohnungenimWohnungsnachweiseals leerstehendgemeldet,
hingegenbloss 86 oder . 12%aller grösseren Mittelwohnungenund25
oder . 09%aller grossenWohnungen.

DieleerstehendenGeschäftslokalitätenhabenum223abgenommen
( von5869auf5646) .DieZahlderBesucherdesNachweiseshatim
BerichtsmonateinenbeträchtlihenRückgangerfahren( von2042auf

1155 ) .

Bezirksratssitzung .Die Bezirksvertretung Josefstadt hält am16 .dM.

4 UhrnachmittagseineSitzungab .

Blatternfälle .DasWienerStadtphysikatteilt mit :Nachmehrmonatli-¬
cher Pause sind in mehrerenBezirken Wiensraschhintereinander
vereinzelte ,wahrscheinlich von Aussen eingeschleppte Erkrankungen

an echten Blattern aufgetreten .Wenndies auch keinen Anlasszur
Beunruhigungbietst ,so ist es dochnotwendig ,dassalle jenePer¬
sonen ,welchenicht währenddes Kriegesmit deutlich sichtbaremErfol
ge geimpftoder wiedergeimpftwurden ,sich sogleich derImpfung,
beziehungsweiseWiederimpfungunterzishen.ZudiesemZweckefindet
in allen Bezirkenan allen Wochentagenum3 Uhrnachmittags ,anSonn- ¬
undFeiertagenum9 Uhrvormittagsdie öffentlicheunentgeltliche
Impfungin den Amtsräumender städtischen Bezirksärzte ( inden

GebäudendermagistratischenBezirks- Aemter )statt .Ausserdem
werdenzur Bequemlichkeitder Bevölkerungin einzelnenStadtteilen
auch Impfungenvon Haus zu Haus vorgenommenwerden .

AbgabevonWohlfahrtsfleisch.TrotzdernochnichtbehobenenTrans¬
pertschwierigkeiten wird es möglichsein ,in der Wochevom14 .bis
19 .Jänner . .Wohlfahrtsfleisch an die Besitzer der grünen ,blauen
undbraunenamtlichenEinkaufscheinegegenAbtrennungdesBuchstaben
N in den bereits bekannten Ständen und Stellen derProssschlächterei
undzwarim folgendemAusmasseabzugeben :Für Haushaltemit 1 -3
Persenen i kg ,4 - 5Personent kg ,von 6 Fersonen 1 kg und2
Kriegswürste ,von7 undmehrPersoneni kgFleischund4Kriegswürste.
DasFleischwirdzumPreisevon90Hellerfürein1kgund. 80
für kg abgegeben ,die Würstewerden ,sowgMder Vorratreicht ,
unentgeltlichdazugegeben.Haushaltenvon6 undmehrPersonen ,die
nichtmehrmitKriegswurstsolltenbeteiltwerdenkönnen,bleibt
dervolleFleischbezugwiebisherGewahrt.Abgabetagewiebisher
Montagden14 .dieBuchstabenA- F ,Mittwoch,16 .G- K ,Donnerstag
17 .- R ,Samstag,19 .S-Z.
AusedemStadtrat.NacheinemAntragedesVB.Hierhammerwirdder
vonderForstverwaltungNasswaldvorgelegteKostenanschlagüberdie

Haltungvon2 Paar Zugochsenmit demErfordernisse von10 . 000Kronen
genehmigt.- NacheinemAntragedesStR .Angermayerwerdendheau
feuerpolizeilichen RücksichtennotwendigenArbeiten in derAnstaltz -¬
kirche der städtischen Kinderpflegeanstalt im 45 .Bezirkemit
denKostenvon . 054Kronengenehmigt.- NacheinemAntragedes
StR .ZatzkawirdderAnschaffungvon220Schiebernfür denBetrieb
der 1 .Hochquellenleitungmit demKostenerfordernissevon55. 300
Kronengenehmigt.-

OesterreichäscheLänderbank.InderletztenSitzunghatderVerwaltung
rat den Beschluss gefasst ,das gesellschaftliche Kapital durchAus¬

gabevon30 MillionenKronenneuerAktionauf denBatragvon160
Millionen Kronen zu bringen .Die neuen Aktien werden ab 1 .Jänner

1918dividendenberechtigtsein .Vonden zur Ausgabegelangeneen75. 000
Aktien werden 65 . 000Stück den Besitzern der im Umlaufebefindlichen
Aktien zumKünsevon 570 KronenzumBezugeangeboten .DasBezugsrecht

wirdin derZeitvom5 .bis12 .Jännerinklusiveausgeübtwerden
kännen .
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